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Unscheinbarer Beginn mit 
heftigen Auswirkungen



§ Kommunen tauschen sich aus

§ Klimaagenturen der Bundesländer
• Regionale/überregionale Infoveranstaltungen 

• Beratungs-/Info-Veranstaltungen vor Ort

• Infomaterial

• Checklisten etc.

Netzwerken?
Wir sind nicht allein...

www.kww-halle.de

http://www.kww-halle.de/


Kommunale Eingriffe in Bau- und Wärmemarkt
Was passiert konkret? Die Problematik...

Kommunale Eingriffe sind Zwangsvorgaben bei: 
u Fernwärme u KWK-Nahwärme u Heizwerken

àmit Verbrennungsverboten
àmit Anschluss-/Benutzungszwängen
àohne freie Wahl der Heizungstechnik

Bebauungspläne

Brennstoffverordnungen

Satzungen

Grundstücksverträge

Luftreinhaltepläne

Verursacht durch:

Knapp 1.500 Fälle!

Zunehmend!

Ausbau gewünscht + 

findet statt!



Deutschland: Kommunale Eingriffe -Varianten

§ Satzungsbestimmungen (Verbrennungsverbote) in Bebauungsplänen 
(Ortssatzungen) - BauGB

§ Festlegung von Emissionsgrenzwerten bzw. Verbrennungsverboten in 
Verordnungen - LImSchG

§ Anschluss- und Benutzungszwänge für Fern-/Nahwärme (ggf. Gas/Strom) –
Gemeindeordnung (GO)

§ Landes-Verordnungen (zeitweilige oder dauerhafte Verwendungsverbote 
für Kleinfeuerungen) - BImSchG

§ Die Flucht ins Privatrecht (Immobilienverträge)

§ Luftreinhaltepläne – BImSchG

§ Zunehmend: via Wärmekonzepte der Kommunen (BaWü, Bund)

Quelle: Dr.-Ing. Jörg Lenk | Referent für Umweltfragen VEH Südwest-Mitte e. V. 



Präsenter oder Unterzeile

Titel der Präsentation 
und Thema

Kommunale Eingriffe in Bau- und Wärmemarkt
Die Folgen mit konkreten Auswirkungen

Dezentrale Heizungstechnik:
20 Heizsysteme
ggf. 20 Schornsteine

Zentrales Wärmenetz:
Evtl. nur noch 1 Heizsystem
ggf. nur noch 1 Schornstein

Szenario



Präsenter oder Unterzeile

Titel der Präsentation 
und Thema

Kommunale Eingriffe in Bau- und Wärmemarkt
Die Folgen mit konkreten Auswirkungen

Kalte Nahwärme | Wärmenetze der 5. Generation
à Geringere Vorlauftemperaturen
à Reduzierung Wärmeverluste
à Einfache Einbindung erneuerbarer Energien

Aber:
à Hohe Investitionskosten
à Wirtschaftlichkeit durch Anschlussdichte
à Zusätzliches sekundäres Heizsystem notwendig
à Temperaturniveau nicht ausreichend für 

Trinkwarmwasserbereitung 
à Legionellenschutz u. U. höherer Energieverbrauch 

bei TW-Bereitung 
à Sonstige Einschränkungen (Zwangsvorgaben)

© Allianz Freie Wärme
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Erstellt im Auftrag von: 

Wärmenetze der 5. Generation
– eine Technologiebeschreibung –

Prof. Dr.-Ing. habil. Joachim Seifert | Dr.-Ing. Paul Seidel

www.schornsteinfeger-liv-rlp.de
www.schornsteinfeger.de

www.freie-waerme.de

www.zvshk.dewww.uniti.de

www.veh-ev.dewww.hagos.de

Demnächst Technologiebeschreibung von Prof. Dr.-Ing. habil. 
Joachim Seifert | Dr.-Ing. Paul Seidel à www.freie-waerme.de

http://www.freie-waerme.de/


Saerbeck – Nähe Emsdetten (NRW)



Rech/Bad Neuenahr (RLP)



Waldstetten/Ulm (Bayern)

?



Präsenter oder Unterzeile

Titel der Präsentation 
und Thema

Kommunale Eingriffe in Bau- und Wärmemarkt
Die Folgen mit konkreten Auswirkungen

Dezentrale Heizungstechnik:
20 Heizsysteme
ggf. 20 Schornsteine

Zentrales Wärmenetz:
Nur noch 1 Heizsystem
ggf. nur noch 1 Schornstein

Szenario

Nah-/Fernwärme
=

kein Schornstein!
keine Heizungen, Öfen!

kein Energiehandel!



Kommunale Eingriffe
Charakteristik

Hohe Subventionen Unwirtschaftlichkeit 
Neubau-/Sanierung

Monopolistisch geprägter Markt Keine Preistransparenz

© Allianz Freie Wärme



Kommunale Eingriffe
Auswirkungen Bürger

Einschränkung Wahl 
Heizungstechnik

Stattdessen:
Lange Vertragslaufzeiten kein 

Preisvergleich...

Verlust Unabhängigkeit

Einschränkung Wahl 
Energieträger

Einschränkung Energieeinkauf + 
Energiebevorratung

...keine Alternativen + 
Wechselmöglichkeiten...

© Allianz Freie Wärme



Kommunale Eingriffe
Auswirkungen Wärmemarkt

Aushebelung Marktwirtschaft

Arbeits- und Ausbildungsplätze Innovations-Stop

Kunden-/Umsatzverluste

© Allianz Freie Wärme



Kommunale Eingriffe
Auswirkungen Wärmemarkt

Aushebelung Marktwirtschaft

Arbeits- und Ausbildungsplätze Innovations-Stop

Kunden-/Umsatzverluste

Es geht um:

Verbraucher-Info & Marktabsicherung

© Allianz Freie Wärme



Falldatenbank Dr. Jörg Lenk
Kommunale Eingriffe in D

Die Spitze des Eisbergs
Bisher bekannte Eingriffe in den 
Wärmemarkt
Stand: 18.05.2022

Bundesland Anzahl

Baden-Württemberg 512

Bayern 114

Berlin 135

Brandenburg 20

Bremen 1 

Hamburg 19 

Hessen 98

Mecklenburg-Vorpommern 47

Niedersachsen 92 

Nordrhein-Westfalen 103

Rheinland-Pfalz 100

Saarland 6

Sachsen 42 

Sachsen-Anhalt 21

Schleswig-Holstein 29

Thüringen 163

Deutschland 1.502Quelle: Dr. Jörg Lenk
Umweltreferent VEH Südwest-Mitte



Kommunale Eingriffe
Sich wehren – was tun?

© Allianz Freie Wärme



• Starten Sie den Dialog – sprechen Sie mit der Kommunalpolitik
• Informieren Sie

• Klären Sie konstruktiv auf

• Laden Sie die Kommunalpolitik ein
• Veranstaltungen (Neujahrsempfang, Sommerfest...) 

• Gespräch vor Ort – z. B. Baustelle 

• Versenden Sie kontinuierlich Informationen an die Politiker

Prävention – Problemvermeidung
DIALOG frühzeitig starten



2 Kernfragen:

Kunden auf lange Sicht verlieren? Kunden zufrieden behalten?
Neue Kunden gewinnen?

Kommunaler Eingriff zeichnet sich ab
Sich wehren...

1  Gespräch mit Entscheidern 2 Dialog-Prozess im NETZWERK

sich wehren!



Entstehung zentraler Wärmenetze – Informations-/Aufklärungsarbeit frühzeitig starten

Kommunal-
politische 

Sondierung

Kommunal-
politische 

Vorplanung

Öffentliche Projekt-
Information

Kommunal-
politischer Beschluss

Kommunale Detail-
planung

Umsetzung 
Wärmenetz

Start

Öffentlichkeitsarbeit frühzeitig beginnen:
à Netzwerk aufbauen, Projektpartner finden
à Dialog mit Kommunalpolitik, Bürgern
à Publikationen
à Multiplikatorenveranstaltungen
à Vorträge

à Pressearbeit

In Zusammenarbeit mit Klägern (Betroffene):
à Juristische Prüfung, Auseinandersetzung

à Fallbearbeitung
à Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im Einzelfall

Quelle: Allianz Freie Wärme | www.freie-waerme.de

Strategische Optionen
à Je früher desto besser



Leitsätze der Allianz Freie Wärme

Die Allianz Freie Wärme steht für einen freien und technologieoffenen
Wärmemarkt mit effizienten Technologien und erneuerbaren Energien.

Wir setzen uns für die freie Wahl der Heizungstechnik und Energieträger in 
einem von marktwirtschaftlichen Prinzipien geprägten Umfeld ein. 

Denn nur ein freier Wettbewerb führt zu: Wirtschaftlichkeit, Kostenoptimierung 
und Verbraucherfreundlichkeit. 

Sich wehren...
Grundlegende Tipps...

àWir sind nicht generell gegen zentrale Wärmenetze

àAus unserer Sicht müssen sie frei wählbar und wirtschaftlich sein



Sich wehren...
Grundlegende Tipps: Leitsätze

Zarrentin am Schaalsee (Meck.-Pomm.; 2014)



Sich wehren...
Grundlegende Tipps: Leitsätze

Tübingen (BaWü.; 2021)



Ein selbstbewusster Auftritt ist das A & O 

JA! Wir sind Lobbyisten für marktwirtschaftliche verbraucherfreundliche Prozesse!

JA! Wir sind Experten für effiziente, klimafreundliche Gebäude- und Wärmetechnik! 

Argumente + Vergleiche

Sich wehren...
Grundlegende Tipps...



Modellbetrachtung, Quelle: BDH 2021

Sich wehren...
Europäische Zielsetzung | Lösungen Deutschland



CO2- Einsparpotenziale im Gebäudebestand sind realisierbar 
individuelle Betrachtung und Gesamtbetrachtung Deutschland  

5 

Quelle: BDH 2019, „CO2-Einsparungen durch Heizungsmodernisierungen“, ITG Dresden, Prof. Dr.-Ing. Bert Oschatz, 2015

Sich wehren...
Effizient dezentral heizen = aktiver Klimaschutz



1. Vorbereitungen
2. Netzwerk bilden

3. Netzwerkarbeit

https://www.freie-waerme.de/service/broschueren/

Sich wehren...
Erfolgreiche Netzwerkarbeit – Die Broschüre

https://www.freie-waerme.de/service/broschueren/


à Entscheidend: Frühes Eingreifen!

Neue Bauleitplanverfahren Neue Bebauungspläne

Neue Ortssatzungen + Fernwärmesatzungen Festlegungen in Brennstoffverordnungen

Vorgaben in Grundstückskaufverträgen Bestimmungen in Luftreinhalteplänen

à Darauf müssen Sie achten / Infos sammeln:

Anschluss- & Benutzungszwänge, Verbrennungsverbote

Sich wehren in 3 Schritten...
1 Vorbereitungen





Öffentliche Informationsveranstaltungen + Berichte zu:
„Integrierte Quartierskonzepte“ oder „Bürger-Wärme“

Energetische Sanierung – Strom-/Wärmegewinnung – Finanzielle Förderung

Zunehmend

Anschluss- & Benutzungszwänge, Verbrennungsverbote

Fehlender Wettbewerb! Wurden Sie alternativ angefragt?

Folge-Problematik

à Entscheidend: Frühes Eingreifen!

à Darauf müssen Sie achten / Infos sammeln:

Sich wehren in 3 Schritten...
1 Vorbereitungen



à Die Erfahrung zeigt...

Neubaugebiete mit Satzungen 
oder 

Regelungen im 
Immobilienverträgen

Entstehungsprozesse in kommunalen Gremien

Sich wehren in 3 Schritten...
1 Vorbereitungen

Geringe Projektkommunikation der Kommune

Gebäudebestand, 
Altbausanierung in 

Wohnvierteln

Entstehungsprozesse in kommunalen Gremien

Aktive Projektkommunikation der Kommune



Anzeichen für kommunale Eingriffe entdeckt?
à Gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Informationen sammeln und dokumentieren

2. Bei Freie Wärme melden           à e-Mail info@freie-waerme.de

3. Allianz mit Partnern schmieden. Partner zum Fall informieren.

4. Erste Netzwerk-Gespräche organisieren (WebKo/Videokonferenz)

Sie haben gute Chancen auf Erfolg: 
Netzwerkarbeit – das A&O!

Sich wehren in 3 Schritten...
2 Netzwerk

mailto:radar@freie-waerme.de


à Einzigartige Netzwerkoptionen!

SHK-Innung Schornsteinfeger-Innung

Energiehandel Niederlassungen der 
Heizungsindustrie

SHK-Großhandel Information an 
Allianz Freie Wärme

WICHTIG!

Sich wehren in 3 Schritten...
2 Netzwerk

Kreishand-
werkerschaft

IHK



à Entscheidende Vorteile der Netzwerkarbeit:

1. Fallanalyse und Ideenfindung

2. Aufgabenverteilung auf mehreren Schultern

3. Bündnisgedanke: Entschlossenheit und Stärke zeigen

4. Anonymität nutzen: 
Innung – bspw. die Kreishandwerkerschaft –
in den Vordergrund Ihres Handelns stellen

Sich wehren in 3 Schritten...
2 Netzwerk



à Situation vor Ort – Fallanalyse – Schwachstellen finden  

3.1  Das kommunale Umfeld (Akteure, Politik)
• „Freund-/Gegner-Analyse“
• Kommunalpolitischer Status
• Medienberichte

3.2  Rechtliche Prüfung (Vorgehensweise, Bestimmungen)
• Verwaltungsrechtliche Formalien
• Satzung, Verordnungen
• Beteiligungsverhältnisse
• Ausnahmeregelungen

Sich wehren in 3 Schritten...
3 Netzwerkarbeit – Fallanalyse



à Situation vor Ort – Fallanalyse – Schwachstellen finden  

3.3  Konzept & Technik (Art des Wärmenetzes)
• Geplante Wärmetechnik
• Geplanter Energieträger
• Einbindung erneuerbarer Energieträger
• Machbarkeitsstudie 
• Wirtschaftlichkeitsberechnung

3.4  Kommunikation – Strategische Öffentlichkeitsarbeit
• Leitfaden, Argumentationen
• Gespräche mit Politik, Bürgern, Medien (persönlich, Infoveranstaltungen)
• Printmedien (Flyer als Streumittel)
• Projektwebsite

Sich wehren in 3 Schritten...
3 Netzwerkarbeit – Fallanalyse



à Situation vor Ort – Fallanalyse – Schwachstellen finden  

3.1  Das kommunale Umfeld (Akteure, Politik)

3.2  Rechtliche Prüfung (Vorgehensweise, Bestimmungen)

3.3  Konzept & Technik (Art des Wärmenetzes)

3.4  Kommunikation – Öffentlichkeitsarbeit

Sich wehren in 3 Schritten...
3 Netzwerkarbeit – Fallanalyse

info@freie-waerme.de

Zusammen legen wir die Prioritäten fest.



Info- und
Serviceplattform

© Allianz Freie Wärme



Was tun wir dagegen?
Angebote der Allianz Freie Wärme 

Website www.freie-waerme.de mit 
Infos, Argumentationen etc.

@FreieWaerme

@AllianzFreieWaerme

• Beratung
• Bundesweite Medienarbeit
• Broschüren
• Info-Workshops
• Fallarbeit/-betreuung

• Thematische Aufbereitung
• Strategie/Argumentation
• Regionale Pressearbeit
• Infoveranstaltungen/Moderationen
• Mailings
• Rechtsberatung via Fachanwalt

Regionale Flyer-
Streuaktionen

http://www.freie-waerme.de/


Fallbeispiele (Auswahl)
Anschluss-/Benutzungszwänge, Verbrennungsverbote

Niedersachsen
Falschberechnungen CO2-Einsparungen bei Fernwärmeausbau aufgedeckt

Bad Neuenahr/Ahrweiler
Presse-/Kontaktarbeit politische Entscheider wegen Nahwärmeausbau

Boppard
Kontaktarbeit politische Entscheider + Lokalpresse wegen Kalter Nahwärme als „alleiniges Zukunftsmodell 
– dezentral Auslaufmodell“

Zell an der Mosel
Anwaltsbrief an Landrat wegen Fehlern in Nahwärmesatzung

Villingen-Schwenningen
Offener Anwaltsbrief an Bürgermeister, Fraktionen, Lokalpresse wegen unrechtmäßigen 
Verbrennungsverboten (à Aufhebungsverfahren erfolgreich beendet)

Freiburg #Gutleutmatten NEU: #Dietenbach
Fallaufarbeitung, PR-Beratung der Baugruppen, Strategie, Texte, Berichterstattung etc. wegen teuerster 
Fernwärme in Deutschland (à Dietenbach: IG Dietenbach im Aufbau)

Tübingen
Regionales Bündnis, Fallaufarbeitung, PR-Beratung, Strategie, Flyer-Streuaktion, Infoveranstaltung Kommunalpolitik wegen 
massivem Fernwärmeausbau (à Dialog mit Kommunalpolitik gestartet)

Coswig
Beratung wegen enorm gestiegener Fernwärmepreise auf Basis Erdgas | Familie will auf Pellets umsteigen | 
Brief an Stadtverwaltung  

Albstadt
Beratung wegen Verbrennungsverbot und hohem Gaspreisen | Familie will auf Holzheizung umsteigen | 
Brief an Bürgermeister/Stadtverwaltung  



Regionale Lobbyarbeit & Standortmarketing
Wir haben sehr gute Argumente! 

Wir sind gegen...
§ Monopolistisch geprägte Wärmenetze
§ Kommunale Zwangsvorgaben 

(Anschluss-/Benutzungszwang, Verbrennungsverbote)

Wir setzen uns im Dialog konstruktiv ein...
§ Regionale Wertschöpfung
§ marktwirtschaftlichen, technologieoffenen Wettbewerb
§ international führende Heizungs-/Ofentechnik
§ erneuerbare Energien
§ Energie- und CO2-Einsparungen
§ Einkaufs- und Bevorratungsvorteile
§ Verbraucherschutz



Machen Sie mit, beteiligen Sie 
sich. Rufen Sie uns an, lassen Sie 

sich von uns beraten.



Der Fall Tübingen

© Allianz Freie Wärme



Der Fall 
Villingen-Schwenningen

© Allianz Freie Wärme



Kontakt

Allianz Freie Wärme
c/o BERRYCOMM Kommunikationsberatung
Jürgen Bähr
Telefon: +49 (2247) 9001 811
E-Mail: info@freie-waerme.de
Internet: www.freie-waerme.de


